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Betreff:  Anfrage der Stadträtin Dr. Annegret Bergner (CDU) z um 

Genehmigungsverfahren für den Bau einer Pyrolyse-An lage am Hafen 
Trotha 

  
 
Wie der MZ vom 8. und 9. April zu entnehmen, will das LVA offenbar das 
Genehmigungsverfahren zum Bau einer Alt-Gummi-Verwertungsanlage auf dem Gelände 
der Hafen Halle GmbH durch das Unternehmen Pyrolytech demnächst abschließen. 
Ich frage die Verwaltung:  
 
 

1. Inwieweit wurden die Auswirkungen des Hochwasser s vom vergangenen Jahr 
bei diesem Verfahren berücksichtigt?  

2. Hat die Stadt ihre Erkenntnisse  dazu mit entspr echender Risikobewertung für 
das an der Saale gelegene Grundstück eingebracht?  

 
 
gez. Dr. Annegret Bergner 
Stadträtin 
 
 
 
 
 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2014/12723 
Datum:   09.04.2014 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto: 1.11101.06/58110220 
 
Verfasser:   Dr. Bergner, Annegret 
Plandatum:      
  



 

 

 
 

Stadt Halle (Saale)              23. April 2014 
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Sitzung des Stadtrates am 30.04.2014 
Betreff: Anfrage der Stadträtin Dr. Annegret Bergne r (CDU) zum 
Genehmigungsverfahren für den Bau einer Pyrolyse-An lage am Hafen Trotha 
Vorlagen-Nummer: V/2014/12723 
TOP: 9.8 
 
 
Fragestellung: 
 
1. Inwieweit wurden die Auswirkungen des Hochwasser s vom vergangenen Jahr bei   
    diesem Verfahren berücksichtigt? 
2. Hat die Stadt ihre Erkenntnisse dazu mit entspre chender Risikobewertung für das  
    an der Saale gelegene Grundstück eingebracht? 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Stadtverwaltung hat im Rahmen des Genehmigungsverfahrens auf die Betroffenheit des 
Grundstücks während des Extremhochwassers vom Juni 2013 hingewiesen. Eine 
weitergehende Risikobewertung fällt nicht in die Kompetenz der Stadt, vielmehr müssen die 
Fachbehörden des Landes Sachsen-Anhalt Aktualisierungen und Anpassungen der 
festgesetzten Überschwemmungsgebiete und Risikogebiete vornehmen. 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 
 
 


